
Ausschreibung  zum  1. Bielefelder  Marietta-Marik-Pokal  2010
I.  Allgemeines

Veranstalter:Eiskunstlaufabteilung des DSC Arminia Bielefeld e.V.

Ort: Oetker-Eisbahn, Duisburger Str. 8, 33647 Bielefeld

Datum: Sonntag, 28. März 2010

Zeitplan: wird nach Eingang der Meldungen erstellt

Wettbewerbsbedingungen: Der Wettbewerb wird gemäß DKB durchgeführt, sofern in 
dieser Ausschreibung keine besonderen Bedingungen genannt werden.

Der Marietta-Marik-Pokal wird nach dem alten 6.0-Wertungssystem gewertet!

Der Wettbewerb ist ein Mannschaftswettbewerb.

II. Zweck der Veranstaltung

Zweck der Veranstaltung ist die Förderung  der Wettkampferfahrung im Eiskunstlauf.

III. Wettbewerbsbedingungen

1. Minis

Offen für alle Läufer, die bei Meldeschluss noch nicht im Besitz der Freiläuferprüfung sind 
und nicht älter als Jahrgang 2003.

Elemente: vorwärts Abstöße
 rückwärts Abstöße

Storch
Hocke
Bremsen

2. Eisläufer

Offen für alle Läufer, die bei Meldeschluss noch nicht in Besitz der Freiläuferprüfung sind

Elemente: vorwärts Übersetzen auf dem Kreis
Flieger
Storch – Fechter
Hocke oder Kanone
Drehsprung von vorwärts auf rückwärts auf 2 Füßen

http://www.bielefeld.de/de/stadtplan.html?strasse=Duisburger+Str.&hausnr=8&strasse.x=0&strasse.y=0


3. Freiläufer Elemente

Offen für alle Läufer, die bei Meldeschluss noch nicht im Besitz der Figurenläuferprüfung 
sind

Elemente: vorwärts Übersetzen auf einer 8
rückwärts Übersetzen auf einer 8
Dreiersprung
Standpirouette
Flieger

4. Freiläufer Minikür Kategorie 1

Offen für alle Läufer, die bei Meldeschluss noch nicht im Besitz der Figurenläuferprüfung 
sind. 

Kürlänge max. 1 Min.

Verbindungselemente wie Übersetzen, sind erlaubt, weitere Flieger, Sprünge oder 
Sprungwiederholungen oder Pirouetten jedoch nicht

Inhalte: Drei Dreierwalzer
Vorwärtsflieger
Zwei unterschiedliche Sprünge nach Wahl (Dreiersprung, Salchow, Toeloop)
Standpirouette

5. Freiläufer Minikür Kategorie 2

Teilnahmebedingungen siehe Kategorie 1

Inhalte: Drei Dreierwalzer
Rückwärtsflieger
Zwei unterschiedliche Sprünge nach Wahl (Salchow, Toeloop, Rittberger , 

Flip)
Stand- oder Sitzpirouette

6. Figurenläufer Breitensport

Offen für alle Läufer, die bei Meldeschluss noch nicht im Besitz der Kunstläuferprüfung 
oder der Kürklasse 8 sind.

Kür max. 2 Min.

Inhalte: Dreiersprung, Salchow, Toeloop, Rittberger, Euler, Flip und alle daraus 
möglichen 2-fach  Kombinationen

7. Figurenläufer

Offen für alle Läufer, die bei Meldeschluss noch nicht im Besitz der Kunstläuferprüfung 
oder der Kürklasse  8 sind.

Kür max. 2 Min.

Inhalte: alle Einfachsprünge, einschließlich max. 1 Axel
Pirouetten müssen mindestens 3 U pro Position haben.
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8. Kunstläufer

Offen für alle Läufer, die bei Meldeschluss noch nicht in Besitz der Kürklasse 7 sind.

Kür max. 2 Min. (+/- 10 Sek.)

Inhalte: alle Einfachsprünge einschl. Axel, sowie max. 1 Doppelsprung

9. Anfänger Breitensport

Offen für alle Läufer, die max. die Breitensportklasse 7 bestanden haben.

Kurzprogramm max. 1 ½ Min. mit folgenden Pflichtelementen:

Axel

Sprungkombination aus drei Einfachsprüngen (Axel darf nicht enthalten sein)

Waagepirouette re-Sitzp. Ra (5 / 5 U)

Frei gewählte Schrittfolge oder Spiralschrittfolge

Kür 2 – 2,5 Min.

Faktoren KP = 0,5    Kür = 1,0

10. Anfänger

Offen für alle Läufer, die bei Meldeschluss max. die Kürklasse 6 bestanden haben und 
noch nicht in  einer höheren Klasse gestartet sind.

Kurzprogramm max. 1 ½ Min. mit folgenden Pflichtelementen:

Axel

Sprungkombination aus drei Einfachsprüngen (Axel darf nicht enthalten sein)

Waagepirouette re – Sitzp. Ra (5/5 U)

Frei gewählte Schrittfolge oder Spiralschrittfolge

Kür max. 3 Min.

Faktoren             KP = 0,5   Kür = 1,0



11. Neulinge

Offen für alle Läufer, die bei Meldeschluss max. die Kürklasse 5 bestanden haben und 
noch nicht in einer höheren Kategorie gestartet sind.

Kurzprogramm max. 2 ½ Min. mit folgenden Pflichtelementen:

Axel

Doppelsprung nach Wahl (kein Doppelaxel), dem Verbindungsschritte unmittelbar 
vorrausgehen

Sprungkombination aus zwei Doppelsprüngen oder einem Einfach- und einem 
Doppelsprung (Axel und der frei gewählte Doppelsprung dürfen nicht 
enthalten sein.

Eingesprungene Waagepirouette ra (6 U)

Pirouettenkombination mit einem Fuß- und mindestens einem Positionswechsel

Frei gewählte Schrittfolge oder Spiralschrittfolge

Kür max. 3 Min.

Faktoren                   KP 0,5   Kür = 1,0

IV. Mannschaftswertung

In allen Wettbewerbskategorien können beliebig viele Läuferinnen und Läufer 
eines Vereins starten (zahlenmäßige Beschränkungen vorbehalten). 

Pro Wettbewerbsgruppe kommen nur jeweils die drei besten Läufer/-innen eines 
Vereins in die Vereinswertung. 

Die Erstplatzierten einer Kategorie erhalten 10, 9, 8 usw. Punkte. 

Die Punkte der Wettbewerbskategorien werden vereinsweise addiert. 

Gewinner des Marietta-Marik-Pokals ist die Vereinsmannschaft mit der höchsten 
Punktzahl. 
Bei Punktegleichheit entscheidet die höhere Anzahl von Erst-Platzierungen.

V. Sonstiges

Meldegebühr: Minis ........................................................ 15,-- 
Euro

Eis- und Freiläufer .................................... 20,-- Euro

Figurenläufer bis Neulinge…………………… .... 25,-- Euro

Die Meldegebühr ist bis zum Meldeschluss auf folgendes Konto zu überweisen:

Konto: Sparkasse Bielefeld, BLZ 480 501 61, Konto Nr. 59022



Meldeanschrift:  Eiskunstlaufabteilung des DSC Arminia Bielefeld e.V.

Sabine Esser

Lipper Hellweg 31

33604 Bielefeld  oder  ssa.esser@t-online.de

Meldeschluss:                        28. 02. 2010  

I  nhalt der Meldung:  

- Name des Vereins

- Name, Vorname und Geschlecht des Läufers

- Geburtsdatum des Läufers

- Startgruppe (genaue Bezeichnung)

- Abgelegte Prüfungen bis zum Meldeschluss

- Kopie des Einzahlungsbeleges der Meldegebühr

Der Besitz eines gültigen Gesundheitspasses ist vor Ort nachzuweisen.

Musikwiedergabe: CDs

Haftpflicht:

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für eventuelle Unfälle oder sonstige 
Schäden 
bei Teilnehmern bzw. Offiziellen.

Bielefeld, 17. 08. 2009
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